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Landkreis Vechta 
Der Landrat 
36 - 36 - Amt für Straßenverkehr und Schulen 
Az: 36-401120/401220 

Vechta, 18.08.11

 

 
Beschlussvorlage 541/2011 

 
 
Beratungsfolge: 
Ausschuss für Schule, Beruf und Kultur 01.09.2011 
Finanz-, Wirtschafts- und Sozialausschuss 15.09.2011 
Kreisausschuss 29.09.2011 
Kreistag 06.10.2011 

 
 

Beratungsgegenstand:  
Errichtung einer Fachschule Heilerziehungspflege bei der Justus-von-Liebig-Schule 
Vechta (541/2011) 
 
 
Sachverhalt: 
Die Justus-von-Liebig-Schule Vechta hat gebeten, zum Schuljahr 2012/13 eine Fachschule 
Heilerziehungspflege zu errichten. Die dreijährige Fachschule würde Schülerinnen und 
Schülern der an der Justus-von-Liebig-Schule vorhandenen Berufsfachschulen 
Pflegeassistenz sowie Hauswirtschaft und Pflege, Schwerpunkt Sozial- und Familienpflege, 
einen beruflichen Aufstieg zum „Staatlich anerkannten Heilerziehungspfleger/in“ ermöglichen. 
Ein Bedarf für diesen Beruf sei gegeben in Behinderteneinrichtungen, u. a. dem Andreaswerk. 
Für die Einrichtungen können durch diese Fachkräfte auch die Folgen des Wegfalls des 
Zivildienstes zum Teil kompensiert werden. Außerdem gebe es zunehmenden Bedarf an 
Pflegekräften, die durch die Fachschule ausgebildet werden. Die entsprechenden Schüler aus 
dem Landkreis Vechta haben bisher die Fachschulen in Wildeshausen und Quakenbrück 
besucht, wurden aber wegen der begrenzten Platzzahlen häufig abgewiesen.  
 
Die personellen und sächlichen Voraussetzungen seien an der Justus-von-Liebig-Schule 
gegeben. Zusätzliche Kosten außer den schülerbezogenen Budget-Beträgen würden für den 
Landkreis nicht entstehen. 
 
Schulleiter Winfried Büscher wird dazu vortragen. 
 
 
 
Beschluss:  
Dem Kreistag wird empfohlen, zum Schuljahr 2012/2013 an der Justus-von-Liebig-Schule 
Vechta eine Berufsfachschule Heilerziehungspflege zu errichten.  
 
 

 
Finanzielle Auswirkungen:  ja  nein 
 

 
Teilhaushalt:       
Produkt (PSP/KST):       
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Gesamtkosten der Maß-
nahme (ohne Folgekosten): 
 
 
      
 

 
Jährliche Folgekosten: 
 
 
 
      

 
Erfolgte Veranschlagung im Teilhaushalt: 
 
 

 ja, mit        
 nein 

 
 
Investition:  ja  nein 
 

 
Nutzungsdauer:       

 

 
 
 
 
 
__________________________ 
Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter 

 
Sichtvermerke: 
 
 
__________________ 
Amtsleiterin/Amtsleiter 

 
 
 
 
_________________ 

Amt 10 

 
 
 
 
_______________ 

Landrat 

 
 
 


